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Bezirksklasse Nord Herren

TTF Althengstett : WSV Schömberg 
Samstag, 22.04.2023, 19:00 Uhr

TTF Althengstett und WSV Schömberg schenkten sich nichts

Im Spiel der Bezirksklasse Nord Herren traf die TTF Althengstett am vergangenen Samstag im 18.
Saisonspiel auf den WSV Schömberg. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
29:28 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Eutinger / Neisz, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für dieses Remis war
insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Ohne Satzgewinn für Fleisch / Pfrommer verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Kern / Metzger. Mit 3:1 hatten Strauss / Schaible im Einzel gegen Eutinger / Neisz
die Nase vorn. Beim wenig später folgenden 12:10, 11:7, 12:10 gegen Bonowitz / Sommer fanden
Walter / Präger von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Thomas Fleisch hatte
gegen Kevin Eutinger trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Nach verlorenem ersten Satz drehte Alexander
Pfrommer das Match gegen Martin Kern und gewann mit 2:11, 11:9, 11:5 12:10. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Eine knappe Niederlage
gab es für Jens Strauss beim 3:11, 11:7, 11:7, 9:11, 8:11 gegen Edvard Neisz. Detlef Schaible
verpasste es wenig später mit einem 1:3 gegen Manuel Bonowitz, einen Punkt für sein Team zu
holen. Hierbei überließ Schaible seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Beim 9:11, 11:9,
11:5, 12:10-Erfolg gegen Luca Sommer kam Tobias Walter nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Zwischenzeitlich musste Marcel Präger zwar einen Satz
abgeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Michael Metzger aber trotzdem sicher in vier Sätzen
ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Althengstett und des WSV Schömberg.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Thomas Fleisch das Match gegen Martin Kern, der im Vorfeld auf
Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde,
letztlich mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Keinen Punkt beisteuern konnte Alexander Pfrommer im Match
gegen Kevin Eutinger, das 0:3 verloren ging. Genügend spielerische Mittel hatte Jens Strauss
dagegen letztlich an der Hand, um Manuel Bonowitz zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:18 (Strauss)
und 17:9 (Bonowitz). Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Chancenlos war
daraufhin Detlef Schaible gegen Edvard Neisz nicht, aber mehr als ein 8:11, 13:11, 4:11, 7:11 war
nicht zu holen. Eher wenig Gegenwehr bekam Tobias Walter beim 11:6, 12:10, 11:6 von Michael
Metzger. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg liegt Walter nun bei einer Saison-Bilanz
von 18:6, während Metzger nach diesem Einzel eine Statistik von 15:10 zu verbuchen hat. Eher
wenig Gegenwehr bekam Marcel Präger bei seinem Sieg in drei Sätzen von Luca Sommer. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen Fleisch /
Pfrommer letztlich im Repertoire, um Eutinger / Neisz final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 11:13, 3:11, 4:11. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTF Althengstett die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 25:11 bei 10 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 5 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des WSV Schömberg geht es stattdessen am 29.04.2023 gegen den TV
Calmbach IV nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTF Althengstett

Doppel: Fleisch / Pfrommer 0:2, Strauss / Schaible 1:0, Walter / Präger 1:0 
Einzel: T. Fleisch 0:2, A. Pfrommer 1:1, J. Strauss 1:1, D. Schaible 0:2, T. Walter 2:0, M. Präger 2:0 

 WSV Schömberg
Doppel: Eutinger / Neisz 1:1, Kern / Metzger 1:0, Bonowitz / Sommer 0:1 
Einzel: M. Kern 1:1, K. Eutinger 2:0, M. Bonowitz 1:1, E. Neisz 2:0, M. Metzger 0:2, L. Sommer 0:2


